
Reife 

 

Sind wir/bist du/bin ich REIF genug, eine Veränderung unseres menschlichen 

Zusammenlebens zu leben oder es zumindest zu versuchen? 

Und wie soll eine Veränderung zum WOHLE ALLER aussehen? 

Was haben wir aus der Geschichte unserer Vorfahren gelernt?  

Gehörst du zu jenen, die sagen, dies war immer so und wird auch so bleiben? 

Übernimmst du die Verantwortung für dein Tun? Freiwillig oder erzwungenermaßen? 

Gehörst du zu jenen, die nur kritisieren aber selber keine positiven Lösungsansätze 

einbringen? 

Widerkäust du Vorurteile, die du gehört hast? 

Schließt du aus negativen Erfahrungen, die du machst, auf die Gesamtheit? 

Bringt dich der Zustand der Natur, vieles davon von Menschen verursacht, zum Verzweifeln 

oder möchtest du es verändern? 

Wie sieht dein Handeln aus? Bist du besessen von einer Idee und fanatisch oder bist du 

bereit, mit anderen in einen Dialog einzutreten, zuzuhören, verschiedene Meinungen und 

Erfahrungen zur Kenntnis zu nehmen und gemeinsam um eine positive Veränderung zu 

ringen? 

Hast du dir Verhaltensmuster angeeignet, die einem Fortschritt, einer Veränderung im Wege 

stehen? 

Hältst du dich für zu klein und unbedeutend, den Lauf der Geschichte mitzugestalten? 

Sind wir verführbar? 

Wodurch und womit lassen wir uns beeinflussen? 

Hast du zu allem sofort eine Meinung/eine Sichtweise/einen Standpunkt? 

Kannst du dich  Ö F F N E N  für andere Sichtweisen? 

Spürst du, was dir/mir/uns wohltut?  

Bist du/bin ich bereit, mich dafür einzusetzen? 

Bist du nur mit dir selber beschäftigt? Mit deinem eigenen Vorteil? 

Blendest du die Gesamtheit aus? 



Wie lassen sich Individualität und Gemeinwohl vereinbaren? 

Wie gehst du mit Kritik um? 

Möchtest du andere beeinflussen? 

Vertraust du dem Leben? Dir selber?  

Welche Fragen fallen dir noch zum Thema Reife ein? Und kannst du diese für dich 

beantworten? 
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